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Mit herzlichen Grüßen,
Ihr BGM DI Johannes Stuttner

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus  
Bisamberg und Klein-Engersdorf!

Der Frühling bringt nicht nur warme Temperaturen, sondern 
auch frischen Wind in unsere Marktgemeinde – wir nutzen 
diese Zeit, um wichtige Projekte weiter voranzutreiben und 
neue Impulse zu setzen. In dieser Ausgabe geben wir Ihnen 
einen Überblick über aktuelle Entwicklungen sowie das 
vielfältige Vereinsleben in unserer Gemeinde.
Eine bedeutsame Veränderung in der Verwaltung war 
die Übergabe der Amtsleitung: Unsere langjährige Amts- 
leiterin Frau Ute Stöckl trat Ende des vergangenen Jahres 
ihren wohlverdienten Ruhestand an. Für ihr jahrzehnte- 
langes Engagement danke ich an dieser Stelle herzlich. 
Ihrem Nachfolger, Herrn Mag. (FH) Johann Plach, wünsche 
ich viel Erfolg in seiner neuen Funktion.

PROJEKTE
Ein zentrales Projekt zum Start ins Jahr 2026 ist die 
Digitalisierung der Gemeindeverwaltung. Die Einführung 
eines elektronischen Akts, Unterstützung bei ID Austria 
sowie die Modernisierung der IT-Infrastruktur sind nur ein 
paar der wichtigen Neuerungen, um unsere Verwaltung 
effizient und zukunftsfit zu gestalten.
Auch im Bereich Nachhaltigkeit setzen wir unseren 
erfolgreichen Weg fort. Mit der Gründung der Energie- 
gemeinschaft „Energiewende Bisamberg“ sowie unserer 
kommunalen Energiegemeinschaft leisten wir gemeinsam 
einen Beitrag zur Energiewende und können Geld im 
Bereich der Netzkosten sparen.
Pünktlich zum Start der Wandersaison präsentiert sich 
unser Erlebnisweg „Spurensuche“ in neuem Gewand und 
lädt  Wissensdurstige und Wanderhungrige zu spannenden 
Ausflügen rund um Wein, Ortsgeschichte und regionale 
Besonderheiten ein.
Für mehr Sicherheit der Bevölkerung sorgt das neue 
Einsatzfahrzeug HLF1 VF unserer Freiwilligen Feuerwehr 
Bisamberg – ein wichtiger Beitrag zum Katastrophenschutz.

Die zahlreichen Berichte über Vereine, Schulen und 
Initiativen zeigen, wie lebendig unsere Gemeinde ist. 

HERAUSFORDERUNGEN
Gleichzeitig stehen wir vor finanziellen Herausforderungen: 
Die angespannte Lage auf Bundes- und Landesebene 
wirkt sich auch auf Gemeinden aus. Umso wichtiger ist ein 
verantwortungsvoller Umgang mit unseren finanziellen 
Ressourcen. Außerhalb ihrer hoheitlichen Aufgaben leistet 
die Gemeinde viel im Sozialbereich, im Bildungsbereich, bei 
der Kinder- und Jugendbetreuung sowie bei Sport- und 
Freizeiteinrichtungen wie dem Florian Berndl Bad oder bei 
der Förderung eines aktiven Vereinslebens.  Ziel ist es, diese 
Angebote weiterhin niederschwellig und erschwinglich für 
alle zu halten. 
Trotz Sparzwang ist es uns gelungen, ein ausgeglichenes 
Budget zu erstellen und den Schuldenstand auf rund 
€ 250 pro Einwohner zu senken, was weiterhin wichtige 
Investitionen ermöglicht. Zum Vergleich: der Schuldenstand 
2026 der Stadt Wien liegt bei rund € 7.000,-/Einwohner und 
bei niederösterreichischen Gemeinden im Durchschnitt bei 
rund € 3.300,-/Einwohner.

Ich danke allen, die sich täglich für unsere Gemeinde 
engagieren – in Vereinen, Bildungseinrichtungen, 
Verwaltung oder im Ehrenamt. Ihr Einsatz macht 
Bisamberg zu dem, was es ist: eine starke und lebens-
werte Gemeinschaft.

Genießen Sie die Frühlingszeit, bleiben Sie gesund und 
nehmen Sie sich Zeit für die schönen Momente in unserer 
Gemeinde.

AUCH HEUER WIEDER EIN WUNDERBARERER VORBOTE DES  
OSTERFESTS: DER BISAMBERGER OSTER-KREATIV-MARKT 2026
Schülerinnen und Schüler der Volksschule Bisamberg 
eröffneten das Event musikalisch und ihre österlichen 
Kunstwerke, die gemeinsam mit dem Bisamberger Bauhof 
gestaltet wurden, säumten die Schlossgasse Richtung 
Eingang des Festsaals.
Nach der Eröffnung ging es zum Gruppenfoto bei Öster-
reichs größtem Osterkorb – dem beliebten Foto-Point des 
Holzkünstlers Andreas Mathes.
Im Festsaal selbst warteten zahlreiche Aussteller mit Bio- 
Honig, liebevoll und kunsthandwerklich Selbstgemachtem 
aus Holz, Keramik, Stoff, Wolle, Textilien und vielem mehr auf 
die BesucherInnen.
Ein herzliches Dankeschön an alle AusstellerInnen!
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Nach der HAK-Matura bewarb ich mich bei Bürgermeister 
Gustl Schmidt und begann am 04.10.1983 als Buchhalterin 
der MG Bisamberg. Die Kameralistik erlernte ich autodidak-
tisch – sie bildete jahrzehntelang die Basis meiner Arbeit.

Veränderungen von 1983 bis 2025 (Auszug):

1983 waren wir fünf MitarbeiterInnen im Gemeindeamt. 
Ab 2005 leitete ich 20 Jahre als Amtsleiterin das Gemeinde- 
amt und arbeitete mit einer Bürgermeisterin und vier 
Bürgermeistern zusammen. Zu meinen Zuständigkeiten 
zählten u. a.:
•	 210 Sitzungen
•	 24 große Wahlen (4 davon Gemeinderatswahlen)
•	 11 kleine Wahlen

Mit dem Wachstum der Gemeinde entwickelten sich 
zentrale Bereiche wie Bürgerservice, Bauamt, Infrastruktur, 
Buchhaltung und Öffentlichkeits- 
arbeit zu eigenständigen Ab- 
teilungen. Meine Aufgabe war 
die Gesamtkoordination, Projekt- 
abstimmung und Kontrolle der 
Finanzen. Mit steigender Anzahl der 
MitarbeiterInnen nahmen auch die 
Anforderungen im Personalwesen 
stetig zu.

In vier Jahrzehnten wurden alle Gebäude der Gemeinde 
adaptiert sowie zahlreiche Neubauten und Infrastruktur- 
projekte umgesetzt.
Mein langes Dienstverhältnis verdanke ich der Freude an 
der Arbeit, der Verbundenheit zu Bisamberg und meinem 
Durchhaltevermögen. Ich bin stolz, zur positiven Ent- 
wicklung der Gemeinde beigetragen zu haben. Mein Job 
war stets vielseitig, interessant, rasant und herausfordernd!

Meine Agenden konnte ich vertrauensvoll an Mag.(FH) 
Hannes Plach als fachlich kompetenten, besonnenen 
Kollegen übergeben. Ich bin überzeugt, dass er Erfahrung 
und Innovation gut verbinden wird.

Zum Generationswechsel danke ich dem gesamten Team 
der Marktgemeinde für die engagierte Zusammenarbeit.

Aus meiner Erfahrung als Führungskraft:

DAS MITEINANDER BEWAHREN – 
BERUFLICH WIE PERSÖNLICH!

Miteinander kommunizieren – im Idealfall 
ab Projektplanung bis zum Vollbetrieb!

1983 2025

Hauptwohnsitze 3.000 4.885 (+65 %)

GemeinderätInnen 21 25

Vertragsbedienstete 20 55

Kommunalgebäude 5 15

AMTSLEITUNGSÜBERGABE IN DER MARKTGEMEINDE BISAMBERG
UTE STÖCKL
Bedienstete der Marktgemeinde Bisamberg seit 04.10.1983, Amtsleiterin von 01.08.2005 bis 30.11.2025.

JOHANN PLACH 
Zur Person
Mein Name ist Johann Plach, 53 Jahre, verheiratet und 
Vater von drei Kindern (25, 21, 18). Ich lebe in Gaweinstal. 
In meiner Freizeit engagiere ich mich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Gaweinstal, wo ich als Leiter des Verwaltungs-
dienstes und in der Öffentlichkeitsarbeit tätig bin. Meine 
Leidenschaft für die Jagd hat mich zu einem natur- 
verbundenen Menschen gemacht – gemeinsam mit meiner 
Deutsch-Kurzhaar-Hündin bin ich regelmäßig in der freien 
Natur unterwegs. Als Ausgleich zur Büroarbeit fahre ich Rad 
und betreibe Nordic Walking.

Beruflicher Werdegang
Als Sohn einer Einzelhandelsfamilie übernahm ich nach 
meiner Matura an der HAK Mistelbach Verantwortung im 
elterlichen Betrieb und war für drei Standorte zuständig. 
Nach der Pensionierung meiner Eltern und der Rückgabe 
der Standorte an unseren Franchisegeber wechselte ich 

als Produktmanager für technische Berufe zum WIFI Wien. 
Parallel dazu absolvierte ich ein berufsbegleitendes Studium 
im Bereich Wissensmanagement. Nach 15 Jahren suchte ich 
eine neue Herausforderung und wurde Amtsleiter in Auers- 
thal. Im Jahr 2024 übernahm ich die Position des Stadtamts-
direktors in Poysdorf. Von September bis November 2025 
erfolgte die Übergabe der Amtsleitung in Bisamberg als 
Nachfolger von Ute Stöckl (Ruhestand seit 01.12.2025).

Motto & Vision
„Bürgernah aus Überzeugung – wirtschaftlich aus Ver- 
antwortung“: Mein Ziel ist eine bestmögliche Serviceleistung 
bei gleichzeitigem Blick auf Kosten und Effizienz.
Meine Vision für Bisamberg ist es, die hohe Lebensqualität 
in der Gemeinde trotz Budgeteinschränkungen zu erhalten 
und Bisamberg als attraktiven Arbeitgeber zu positionieren 
– ein Ort, an dem die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gerne und mit Freude für die Einwohnerinnen und 
Einwohner da sind.

Foto: Bei einer offiziellen Über- 
gabe im Dezember 2025 über-
nahm Johann Plach sowohl 
einen symbolischen Schlüssel aus 
den Händen seiner Vorgängerin 
als auch die Verantwortung im 
Gemeindeamt Bisamberg. 

BGM Johannes Stuttner bedankte 
sich herzlich bei der scheidenden 
Amtsleiterin Ute Stöckl für ihren 
Verdienst um die Gemeinde.
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DAS NÄCHSTE FUNDAMT IST IHR GEMEINDEAMT 
Wussten Sie, dass Ihr Gemeindeamt auch als Fundamt  
fungiert? Viele sind sich möglicherweise nicht bewusst, dass 
hier zahlreiche Fundsachen auf ihre rechtmäßigen Besitzer 
warten. Wenn Sie etwas verloren haben, sei es ein Schlüssel, 
die Geldbörse oder andere persönliche Gegenstände, 
schauen Sie doch einfach vorbei!

Informieren Sie auch Freunde und Nachbarn darüber, dass 
das Gemeindeamt eine Anlaufstelle für Fundsachen ist. 

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch! 
Ihr Gemeindeamt

GEMEINDEAGENTUR STARTET BERATUNGSTOUR ZUR  
ENTLASTUNG DER GEMEINDEN
Die Regionalberaterinnen und Regionalberater der Dorf- 
und Stadterneuerung sind wieder in den Gemeinden  
unterwegs, um bei organisatorischen und finanziellen  
Herausforderungen zu unterstützen. Ziel ist es, Gemeinden 
durch mehr Effizienz und Kooperationen – etwa bei  
Personal, Geräten oder Dienstleistungen – zu entlasten.

Auch in der Gemeinde Bisamberg fand ein Arbeitsgespräch 
mit Bürgermeister Johannes Stuttner, geschäftsführender 
Gemeinderätin Margit Korda, Amtsleiter Johann Plach und 
Regionalberaterin Doris Haidvogl statt. Besprochen wurden 
aktuelle Projekte, Herausforderungen sowie neue Ideen. Ein 
Schwerpunkt lag auf Digitalisierung und dem kostenlosen 
Ortskerncheck zur Analyse von Infrastruktur, Leerständen 
und Entwicklungspotenzialen.

„Die enge Zusammenarbeit mit der Gemeindeagentur 
stärkt unsere Projekte und hilft uns, unsere Gemeinde  
weiterzuentwickeln“, so Bürgermeister Stuttner.

Zusätzlich unterstützt die Gemeindeagentur bei Projektplanung, Bürgerbeteiligung, Digitalisierung, Beschaffung und  
Förderberatung. Gemeinsame Ausschreibungen ermöglichen Gemeinden dabei Einsparungen von bis zu 50 Prozent.

SPURENSUCHE NEU AB 01. MAI 2026

Das Schloss Bisamberg hat schon immer Ihre Neugier 
geweckt? Sie interessieren sich für die hier heimischen 
Bienenarten? Oder wollten Sie schon immer wissen welcher 
Wein auf welchem Boden der Umgebung gut gedeiht?

Dann begeben Sie sich auf einen familienfreundlichen 
Rund-Wanderweg und auf die Suche nach Spannendem 
aus der Vergangenheit und Interessantem aus der Gegen-
wart in der schönen Marktgemeinde Bisamberg.

Rechtzeitig zu Frühlingsbeginn und zur Eröffnung der 
Wandersaison zeigt sich der Erlebnisweg „Spurensuche“ 
in Bisamberg und Klein-Engersdorf mit einem neuen, 
verjüngten Auftritt.

Was ist anders? 
Um den Zugang zu erleichtern, muss 
ab jetzt keine App mehr herunter- 
geladen werden – das Scannen 
eines QR-Codes genügt, um an die 
Informationen zu jeder der 11 
Weg-Stationen zu gelangen. Auf 
einer Website ist dann sofort alles 
Wissenswerte zum jeweiligen Thema 
ersichtlich.
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Mit dem neuen Hilfeleistungsfahrzeug 1 (HLF 1), einem 
Feuerwehrfahrzeug, das für die Brandbekämpfung und  
Löschwasserförderung, sowie für einfache technische  
Einsätze verwendbar ist, ist die FF Bisamberg jetzt noch  
moderner ausgerüstet auf  ihrem Weg zu Einsatzorten 
im Ortsgebiet.
Das Universalfahrzeug kleiner Baugröße darf bis zu 800  
Liter Wasser mitführen und eine höchstzulässige Gesamt-
masse von 7.500 Kilogramm nicht überschreiten. Trotz 
der vergleichsweisen geringen Dimensionen ist es ein  
echter Allrounder: Vom klassischen Brandeinsatz 
über Wasserversorgungsaufgaben bis hin zu kleineren 
technischen Hilfeleistungen – das HLF 1 ist so konzipiert, 
dass es gleich mehrere Einsatzszenarien mit nur einem 
Fahrzeug abdeckt. Damit stellt es eine zeitgemäße 
Weiterentwicklung des traditionellen Löschfahrzeugs 
dar, angepasst an die vielseitigen Anforderungen einer 
modernen Feuerwehr.
Besonders erfreut zeigt sich die Mannschaft darüber, dass mit 
der Neuanschaffung nicht nur die technische Ausstattung 
der Feuerwehr verbessert wird, sondern auch der Schutz 
der Bevölkerung. Das Fahrzeug wurde mit neuester  
Sicherheitstechnik, LED-Beleuchtung, ergonomischen Geräte- 
raumlösungen und zeitgemäßer Funkausstattung versehen. 
All das trägt dazu bei, dass die Einsatzkräfte unter noch 
besseren Bedingungen arbeiten können – gerade in 
stressigen oder gefährlichen Situationen.

FREIWILLIGE FEUERWEHR BISAMBERG AUF DER ÜBERHOLSPUR

WAHL DER FEUERWEHRKOMMANDOS IN KLEIN-ENGERSDORF 
UND BISAMBERG FÜR DIE NÄCHSTEN 5 JAHRE

Mit dem Motto „Neues Fahrzeug, gleicher Auftrag:  
Leben retten!“ unterstreicht die FF Bisamberg, dass sie trotz 
aller technischen Weiterentwicklungen ihrem wichtigsten 
Ziel treu bleibt: verlässlich, rasch und professionell für die  
Bevölkerung da zu sein. Sie setzt damit ein starkes 
Zeichen für Engagement und Gemeinschaftssinn und führt 
die lange Tradition freiwilliger Hilfe in 
Bisamberg in die Zukunft.

www.facebook.com/
Feuerwehr.Bisamberg

Am 16.01.2026 fand im Zuge der alljährlichen Mitglieder- 
versammlung die alle 5 Jahre stattfindende Wahl der  
Funktionäre im Feuerwehrkommando Bisamberg statt.

Nach einem Rückblick auf die vergangene Amtsperiode 
stand die Neuwahl des Feuerwehrkommandos auf dem  
Programm:
Das Wahlkommitee wertete alle abgegebenen Stimmen 
aus. Dabei wurde der Wahlvorschlag mit großer Mehrheit 
angenommen und HBI Friedrich Haller als Feuerwehr- 
kommandant sowie OBI Michael Harold als 
Kommandant-Stellvertreter wiedergewählt.
Der bisherige Leiter des Verwaltungsdienstes OV Mario 
Maruna wurde in seiner Funktion bestätigt.

Am 23. Jänner 2026 fand im Klein-Engersdorfer Festsaal die 
Wahl des Feuerwehrkommandos der Freiwilligen Feuerwehr 
Klein-Engersdorf statt. 
Die Wahl ergab, dass OBI Christoph Boigner für weitere 
5 Jahre Feuerwehrkommandant bleibt, sowie BI Thomas 
Brenner die Funktion des Kommandant-Stellvertreters  
weiter ausübt. 
Der bisherige Leiter des Verwaltungsdienstes V Georg  
Hubalek wurde ebenso in seiner Funktion bestätigt.

Foto: VBGM Rupert Sitz, Leiter des Verwaltungsdienstes Mario 
Maruna, Feuerwehrkommandant Fritz Haller und BGM Johannes 
Stuttner präsentieren das neue Einsatzfahrzeug

©
 ff

-k
le

in
.e

n
g

er
sd

o
rf

BGM Johannes Stuttner und VBGM Rupert Sitz 
gratulieren den wiedergewählten Feuerwehr- 
Kommandanten und bedanken sich für den immer-
währenden Einsatz!
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BISAMBERGER FOTOAKTION
Teilen Sie Ihre schönsten Fotos mit der ganzen Gemeinde

•	 Motive online einreichen: Gesucht werden  
stimmungsvolle Bilder - bitte unbedingt mit einer kurzen 
Info zum Aufnahmeort (beispielsweise „Im Apfelpark“ 
oder „Blick von der Elisabethhöhe“). Hochladen kann man  
diese ausschließlich unter www.bisamberg.at/fotoaktion

•	 Veröffentlichung in der Gemeindezeitung: Die  
Redaktion sucht (je nach Platzverfügbarkeit) die schönsten 
Einsendungen für die kommenden Ausgaben der  
Gemeindenachrichten aus.

•	 Online-Galerie: Jedes hochgeladene Foto findet  
zudem einen Platz in der digitalen Bildergalerie auf  
www.bisamberg.at/fotoaktion, versehen mit dem  
Vornamen und dem Initial des Nachnamens der  
FotografInnen.

Bisamberg im Fokus: Ob das goldene Licht in den herbstlichen Weingärten, der weite Blick vom Bisamberg über die  
umgebende Frühlingslandschaft, die stille, schneebedeckte Winterlandschaft oder abendlich beleuchtete Bauwerke –  
Bisamberg bietet zu jeder Jahres- und Tageszeit beeindruckende Fotomotive.

Diese besonderen Momente verdienen eine Bühne: Teilen Sie Ihre schönsten Fotos mit der ganzen Gemeinde.

So einfach funktioniert die Teilnahme an der Fotoaktion:

Wichtige Hinweise zum Upload:
Bitte nutzen Sie ausschließlich das Online-Formular auf 
www.bisamberg.at/fotoaktion für Ihre Einsendung.  
Mit dem Hochladen erklären Sie sich damit einverstanden, 
dass Sie die Bildrechte besitzen und die Gemeinde das  
Material in ihren Medien nutzen darf. Die Verarbeitung 
der Daten erfolgt dabei selbstverständlich streng nach den 
Richtlinien der DSGVO.

GEMEINSAM AKTIV SEIN IN BISAMBERG!
Gemeinsames Walken und Spaß haben – einfach 
kommen und dabei sein! 
Jeden Montag um 10:00 Uhr und alternierend Freitag 
bzw. Donnerstag um 14:00 Uhr. Treffpunkt am Billa- 
Parkplatz in der 
Josef-Dabsch-Str. 
Gemeinsam wird 
ca. 1 Stunde mit 
und ohne Stöcke 
schnell gegan-
gen, „gewalkt“.

Offenes Singen
Termine jeweils am 12. jedes Monats, 16:00 bis 17:30  Uhr

Wo: Im Kunststadl im Festsaal, Schloßgasse 1, 2102 
Bisamberg 

Am 12. April 
WANDERN  
UND SINGEN  
AM BERG 
14:30 Uhr 
Treffpunkt 
Gamshöhe

Spaß steht dabei im Vordergrund. Anmeldung nicht notwendig – einfach kommen und dabei sein! 
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HINWEIS AUS DER BUCHHALTUNG: ELEKTRONISCHER ZUSTELLDIENST
BriefButler ist ein zertifizierter Service, der Ihnen wichtige 
Dokumente von registrierten Versendern in digitaler Form 
zustellt – verschlüsselt & DSGVO-konform. Die papierlose 
Zustellung ist zudem nachhaltig, schnell und einfach. 

NEU: Verlängerung der Abholfrist der zugestellten 
Vorschreibungen, Bescheide usw. über den wurde von 
14 Tage auf  42 Tage verlängert! Um Abholung der 

Dokumente in diesem Zeitraum wird gebeten, da diese 
sonst mit dem Ende dieser Frist als zugestellt gelten. 

Wenn Sie diese elektronische Zustellungsform für Ihre 
Vorschreibungen der MG Bisamberg nutzen möchten, 
schreiben Sie bitte ein kurzes Mail unter Bekanntgabe Ihrer 
Kundennummer und der gewünschten E-Mail-Adresse an 
buchhaltung@bisamberg.at.
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Die derzeitigen Preise und 
Kosten sind:
•	 Energiepreise  

für Einspeiser      8,5 ct/kWh 
für Verbraucher  10 ct/kWh

•	 Die Energiewende Bisamberg ist ein gemeinnütziger 
Verein, die einmalige Eintrittsgebühr beträgt 15 Euro.

•	 Die jährliche Mitgliedsgebühr entspricht nur dem 
Entgelt, das für die Nutzung der Verrechnungsplattform 
E.GON gezahlt werden muss. Das sind derzeit 2 Euro 
pro Zählpunkt und Monat.

Der Beitritt zur Energiewende 
Bisamberg erfolgt in 3 Schritten:
1.	 Sie füllen die „Interessensbekundung“ 

aus.
2.	 Sie treten dem Verein „Energiewende Bisamberg“ bei.
3.	 Die Wiener Netze fordern Sie zur Datenfreigabe im 

Smartmeter-Portal auf.
Mitte März haben schon mehr als 60% der Interessenten die 
Beitrittsverträge unterschrieben und werden ab April Strom 
tauschen.

Sie haben Interesse, aber sind noch nicht dabei und 
haben Fragen? Kontaktieren Sie den Verein unter 
vorstand@energiewende-bisamberg.at oder kommen 
Sie zur Infoveranstaltung im April, bei der auch 
Hilfestellung beim Beitritt angeboten wird. Der genaue 
Termin wird in Kürze auf  www.bisamberg.at bekannt-
gegeben.

Auf der Bisamberger Website können Sie auch eine kurze 
Vorstellung aller Vereins-Vorstandsmitglieder nachlesen.

Sie wohnen in Bisamberg oder Klein-Engersdorf? Dann 
können Sie jetzt Teil der “Energiewende Bisamberg” 
sein.
Mit der Energiegemeinschaft will der Verein “Energiewende 
Bisamberg” den Austausch von elektrischer Energie auf 
lokaler Ebene fördern. Es soll der im Ort erzeugte Strom auch 
gleich verwendet werden. Egal ob Haushalt oder Gewerbe, 
mit oder ohne eigener Photovoltaikanlage, alle können 
mitmachen.

Ihre Vorteile sind:
•	 Förderung der Stromproduktion aus 100 % erneuer- 

baren Quellen.
•	 Niedrigere Netzgebühren und keine Mehrwertsteuer 

für getauschten Strom.
•	 Die Wertschöpfung bleibt in der Region.
•	 Sie behalten weiterhin Ihre Verträge (Stromlieferant/ 

-abnehmer und Wiener Netze).
•	 Sie können jederzeit kündigen.

ENERGIEWENDE BISAMBERG
GEMEINSAM ZU EINER NEUEN, NACHHALTIGEN ENERGIEVERSORGUNG

Wichtige Orte in der Gemeinde bieten eine grobe Orien-
tierung. Die Karte erhebt jedoch nicht den Anspruch, die  
Realität im Detail abzubilden, sondern zeigt die Fußwege in 
einer vereinfachten Form, ähnlich einem U-Bahn-Plan. 
„Gehen hält fit und es lassen sich damit die meisten  
Ziele erreichen, sei es zum Einkaufen, zur Schule oder ins  
Grüne – Nutzen auch Sie die Gehzeit.Karte und entdecken 
Sie, wie nahe alles liegt!“, zeigt sich GR für Mobilität & Verkehr  
Christoph Aschauer von dem Projekt begeistert.
Sie erhalten mit  
dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung 
ein Exemplar der 
Gehzeit:Karte. Sie 
können diese auch 
downloaden unter 
www.bisamberg.at

Gehen trägt bekanntlich zur Reduzierung von Stress bei, 
mindert Gesundheitsrisiken und ist die umweltfreundlichste 
Fortbewegungsart. 
Die Gehzeit.Karte des Mobilitätsmanagements NÖ soll dazu 
anregen, häufiger zu Fuß zu gehen.  Statt Entfernungen in 
Metern anzugeben, werden diese darauf in Gehminuten 
dargestellt, denn oft sind die Fußwege kürzer, als man denkt! 

DIE NEUE GEHZEIT.KARTE VON BISAMBERG
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Foto: v.l.n.r.: Robert Feichtenberger, Gernot Horak, Gertraud Pertl, 
Peter Schobesberger, Felix Friembichler
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AKTUELLES AUS DER VOLKSSCHULE BISAMBERG

VS BISAMBERG IST „SIMPLYSTRONG“-PARTNERSCHULE

In diesem Schuljahr gibt es noch eine weitere besondere Premiere in der VS Bisamberg: 

MAX, DER LESEHUND

Die VS Bisamberg ist nun offizielle Partnerschule von 
SimplyStrong  – einem Bewegungs- und Gesundheits- 
programm, das speziell für den Schulalltag entwickelt wurde. 

Dieses Programm zielt darauf ab, Kindern durch einfache 
Übungen mehr Freude an Bewegung zu vermitteln und 
ihren Schulalltag aktiv und gesund zu gestalten. Die 
Lehrerinnen erhielten im Rahmen einer schulinternen 
Lehrerinnenfortbildung wertvolle Impulse und praktische 
Anleitungen zur sofortigen Umsetzung im Unterricht.

Die Zusammenarbeit basiert auf drei wichtigen  
Grundpfeilern, die gemeinsam mit den Schülerinnen und 
Schülern im Schulalltag gelebt werden:

Was macht ein Lesehund?
Lesehunde sind speziell ausgebildete, ruhige und  
geduldige Hunde, die bei Leseaktivitäten als nicht wertende 
Zuhörer fungieren. Kinder können ihnen beim Lesen aus  
Büchern vorlesen – und das ganz ohne Leistungsdruck,  
Kritik oder Angst vor Fehlern. Diese Form des Lesens schafft 
eine entspannte und vertrauensvolle Atmosphäre, in der  
Lesen ganz natürlich Freude macht. 

Warum unterstützt ein Lesehund das Lesenlernen?
•	 Entspannung & Motivation: Max hört geduldig zu, 

während die Kinder lesen – das wirkt beruhigend und 
macht vielen Kindern Mut, laut vorzulesen.

•	 Mehr Selbstvertrauen: Beim Vorlesen vor einem 
nicht-wertenden Zuhörer wächst das Vertrauen in die 
eigenen Lesefähigkeiten. 

•	 Positive Leseerfahrung: Durch die Anwesenheit von 
Max wird Lesen als etwas Angenehmes und Positives  
erlebt, was die Freude an Büchern stärken kann. 

•	 Übungen für die Konzentrations- und Merkfähigkeit 
für ein aktives Gehirn

•	 Bewegungsübungen für einen starken Körper
•	 Übungen zur Entspannung, Achtsamkeit und inneren 

Ruhe für die mentale Gesundheit

Das Zertifikat sowie das Gütesiegel, das die Schule als  
offizielle Partnerschule von simplystrong by UNIQA  
auszeichnet, verdeutlicht nicht nur das Engagement der 
Lehrkräfte, sondern ist auch ein sichtbares Zeichen für die 
Bedeutung von Gesundheitsförderung und persönlicher 
Weiterentwicklung im Schulalltag.

Weitere Informationen: www.simplystrong.at

In den ersten Begegnungen mit Max ist zu beobachten, wie 
sehr die Kinder seine ruhige, freundliche Art genießen und 
motiviert sind, ihm aus ihren Lieblingsbüchern vorzulesen.

Max ist nicht einfach ein „schulischer Begleiter“, er wird  
liebevoll in das Leseförder- und Wohlfühlangebot der 
Schule eingebunden und bereichert den Schulalltag auf 
ganz besondere Weise.

Foto: Mag. Werner Schwarz und VS-Direktorin 
Sabine Holzer

Foto: Lesehund Max ist ein geduldiger Zuhörer

Foto: Die Lehrkräfte der VS Bisamberg mit dem Gründervater des Schulvereins  
SimplyStrong  Mag. Werner Schwarz
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Der Kindergarten Bisamberg bekam heuer schon 
besonderen Besuch: Eine Polizistin und mehrere Polizisten 
schauten vorbei und sorgten für viel Spannung und 
Begeisterung. Zunächst erklärten sie anschaulich und 
kindgerecht ihren spannenden Berufsalltag, welche 
Aufgaben die Polizei hat und wie sie den Menschen im 
Alltag hilft. Spielerisch wurde gezeigt, wie eine Ampel 
funktioniert und warum ihre Farben so wichtig für die 
Sicherheit im Straßenverkehr sind.

Sehr lehrreich war die kleine „Telefonkunde“. Den Mädchen 
und Jungen wurde vermittelt, wie im Ernstfall Hilfe gerufen 
werden kann und welche Nummer dabei auf dem Telefon 
gewählt werden muss.

Der absolute Höhepunkt des Tages war jedoch für alle  
Kinder das Polizeiauto: Im Inneren Platz nehmen zu dürfen 
und das eingeschaltete Blaulicht zu erleben, ließ viele 
Augen strahlen und machte den Besuch zu einem 
unvergesslichen Erlebnis.

„POLIZEIEINSATZ“ IM KINDERGARTEN BISAMBERG

Zur Verstärkung des pädagogischen Teams sucht der 
Wald-Kinder-Garten immer wieder engagierte Menschen, 
die ihn eine Zeit lang mit ihren Talenten unterstützen. Leider 
reichen die finanziellen Ressourcen derzeit nicht aus, um 
bezahlte Praktikumsplätze anzubieten. Aber das Team des 
Wald-Kinder-Gartens hat große Freude daran, Einblicke in 
die Arbeit als einer der ersten Wald-Kinder-Gärten 
Niederösterreichs zu geben, der als private Tages- 
betreuungseinrichtung geführt wird. Es wird ein offenes 
und respektvolles Miteinander gepflegt und das ganze 
Team steht den PraktikantInnen gerne mit Rat und Tat zur 
Seite.

MÖGLICHKEIT ZUM PRAKTIKUM IM WALDKINDERGARTEN 
BISAMBERG

Klingt gut? Dann freut sich das Team über eine Bewerbung 
inklusive aktuellem Lebenslauf und Telefonnummer: 
Bitte per E-Mail an kontakt@waldkaefer.at

BESUCHEN SIE UNS AUF INSTAGRAM
Keine Neuigkeiten und wichtigen News aus der Marktgemeinde Bisamberg verpassen! 

Jetzt kann man der Marktgemeinde Bisamberg auch auf INSTAGRAM folgen:  
www.instagram.com/marktgemeinde_bisamberg

Foto: Die Kinder waren begeistert vom anschaulichen Unterricht 
der drei PolizeibeamtInnen

Foto: Spielen in Matsch und Erde und mit Naturmaterialien stärkt 
Abwehrkräfte und fördert die Kreativität
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Höhepunkt ist das beliebte Frühlingsfrühschoppenkonzert 
am 01. Mai im Schlosspark Bisamberg. Am 10. Juli um 19 
Uhr laden wir zudem zu einer öffentlichen Probe beim 
Probelokal (Parkplatz neben dem Skaterpark) ein – für 
Verpflegung ist gesorgt.

Infos unter www.musikkapelle-bisamberg.at.

Generalversammlung und neuer Vorstand
Bei der Generalversammlung im Jänner 
wurde ein neuer Vorstand gewählt. Obmann Christian 
Koller und Kassier-Stv. Christoph Eber legten ihre Funktionen 
zurück – herzlicher Dank für ihren Einsatz. Neuer Obmann 
ist Philipp Urban, unterstützt von Annemarie Schwarzböck 
(Obmann-Stv.), Michael Strobl (Kassier), Birgit Sauberer 
(Schriftführerin) und Dominik Schwarzböck (Jugend- 
referent).

Die Bisamberger Musikkapelle besteht seit 1974 und zählt 
aktuell rund 30 aktive MusikerInnen. Über junge Nach-
wuchstalente freuen wir uns besonders – neue und 
bestehende Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen, 
gerne auch bei einer Probe.

In unseren Reihen spielen Blech-, Holz- und Schlag- 
instrumente; geprobt wird freitags von 19 bis 21 Uhr im 
Probelokal in Bisamberg. Musikalisch geleitet werden wir 
von Kapellmeisterin Csilla Papp.

Als fixer Bestandteil des Gemeindelebens begleiten wir 
Veranstaltungen wie Faschingsumzug, Maibaumaufstellen, 
Feuerwehr- und Kellergassenfest sowie kirchliche Feiern. 

MUSIK, GEMEINSCHAFT, BISAMBERG: UNSERE MUSIKKAPELLE STELLT 
SICH VOR

Bei uns zählt Begeisterung für Musik mehr als Können – 
jeder ist willkommen, vom Anfänger bis zum Profi. Niemand 
spielt allein, wir wachsen gemeinsam in die Musik hinein.

Unsere Proben finden jeden zweiten Donnerstag im 
Musikheim Bisamberg statt. In entspannter Atmosphäre 
wird geübt, gelacht und musiziert. Neue Mitspielerinnen 
und Mitspieler sind herzlich willkommen – egal ob jung, 
jung geblieben, Wiedereinsteiger oder Neuling.

Wer Freude an Musik hat, ist bei der Blasmusikgruppe 
MischMarsch genau richtig. Unserem Namen entsprechend 
spielen wir Märsche, moderne Medleys und anlassbezogene 
Stücke wie Weihnachtslieder. Unsere Gruppe vereint  
Musikerinnen und Musiker jeden Alters – von 10 bis 60 
Jahren – und von Jungmusikern bis zu erfahrenen 
Spielerinnen und Spielern. Bei uns gilt: Musik trägt, wir 
stützen einander, Routinierte helfen den Neuen, und alle 
profitieren voneinander.

Unter der Leitung von Roland Fesl entstehen nicht nur 
schöne Klänge, sondern auch ein echtes Gemeinschafts- 
gefühl. 

NACHWUCHS-MUSIKKAPELLE MISCHMARSCH LÄDT EIN

Komm vorbei und werde Teil einer lebendigen 
musikalischen Gemeinschaft – wir freuen uns 
auf  dich!

Kontakt:  KOLLER Christian 	 0699/1363 7270

Foto: v.l.n.r. Philipp Urban, Birgit Sauberer, Michael Strobl,  
Annemarie Schwarzböck, Dominik Schwarzböck
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In der Regionalmusikschule Kreuzenstein stehen in 
den kommenden Wochen mehrere Konzerte und 
Veranstaltungen an. Zwei besondere Termine laden 
zum Kennenlernen und Mitfeiern ein.

Am Freitag, 08. Mai, öffnet die Musikschule von 15:00 
bis 18:00 Uhr in Leobendorf  ihre Türen. Beim Tag der 
offenen Tür können Instrumente ausprobiert, Räume 
besichtigt und Lehrkräfte persönlich kennengelernt werden. 
Interessierte Kinder, Jugendliche und Eltern sind herzlich 
willkommen.

Am Donnerstag, 11. Juni, steht ein Highlight an:
Die Regionalmusikschule Kreuzenstein feiert ab 17:00 
Uhr ihr 25-jähriges Bestehen mit dem Musikschulfest 
in Leobendorf. 

Im Zuge einer geologischen Exkursion wurde der 
Bisamberg von einer Gruppe von OMV Geologen 
begutachtet. Die Geologen stammten aus Venezuela, 
Kolumbien und mehreren europäischen Ländern. Die 
„Sedimentwanderung“ führte über verschiedene 
Bisamberger Aufschlüsse und Steinbrüche. Geplant wurde 
die Wanderung vom OMV Geologen Jost Püttmann, der in 
Bisamberg wohnt.

Der Bisamberg bietet den Geologen exzellente Möglich-
keiten, die Erstehungsgeschichte der Gesteine und deren 
räumlichen Ausdehnung besser zu verstehen. So findet 
man dort die typischen Flysch-Sandsteine, Schottermaterial 
der Urdonau sowie sogenannten „Ruinenmarmor“.

Zu Fuß wanderten die Geologen über den Rehgraben 
hinauf auf das Plateau, natürlich inklusive einer dortigen 
Einkehr bei Woodys Waldheuriger. Als einer der Höhe- 
punkte wurden dort vom Bisamberger Weinbauverein 
verschiedene Weine von unterschiedlichen Boden- 
typen präsentiert. Unter Anleitung von Önologe Johannes 

MUSIKSCHULE KREUZENSTEIN FEIERT GEBURTSTAG

BISAMBERGER STEIN UND WEIN

Auftakt ist ein Konzert im Grunerhof, anschließend folgt 
ein Open-Air-Konzert am Vorplatz. Dabei feiert auch das 
„Kreuzenstein Symphonic Project“ seine Premiere. Für 
Bewirtung sorgen der Elternverein der Musikschule und 
der Musikverein Leobendorf–Kreuzenstein.

Infos zu Terminen und Anmeldung unter 
www.musikschule-kreuzenstein.at 
sowie auf  Instagram und Facebook.

Friedberger wurden die Weine beschrieben und vom 
gesamten Geologenteam genauer geprüft – in diesem Fall 
nicht auf „Herz und Nieren“, sondern auf „Kalk und Sand“. 

Danach ging es für die Gruppe wieder bergab Richtung 
Bahnhof Langenzers-
dorf. Für den Weinbau- 
ort Bisamberg war 
es eine gute und 
gelungene Gelegen-
heit sich international 
zu präsentieren.

Der Name vereint „Bisamberg“ und „Blos“ (Blasmusik) 
und steht für regionale Verbundenheit und musikalische 
Identität.
Das Repertoire reicht von traditioneller böhmischer 
Blasmusik bis zu modernen Liedern, schwungvoll 
präsentiert. Ob in Weingärten, bei Heurigen, Festen, 
Hochzeiten oder in Buschenschänken – Biberg Blos sorgt 
für stimmungsvolle Atmosphäre, zuletzt etwa bei den 
Sommerabenden der Winzer Friedberger und Zöch sowie 
beim Bisamberger Kellergassenfest.

BLASMUSIK-GRUPPE BIBERGBLOS: böhmisch.modern.leidenschaftlich
Seit 2023 bereichert die siebenköpfige Gruppe Biberg Blos das kulturelle Leben der Gemeinde. Die MusikerInnen 
verbindet die Leidenschaft zur Blasmusik, die bei jedem Auftritt spürbar ist.

Auch künftig möchte die Gruppe viele Anlässe musikalisch bereichern.
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Unsere Treffen fanden alle zwei Monate im Februar, April, Juni, August, 
Oktober und Dezember statt. Einladungen mit den Vortragsthemen 
erhielten Interessierte wie gewohnt per E-Mail oder Post.

2025 standen abwechslungsreiche Themen auf  dem Programm: 
•	 Im Februar und April referierte Rudolf Müller über „Durch den wilden 

Westen der USA“ und „In Sunshine State Florida“.
•	 Im Juni unternahm Josef Ulrich „Musikalische Wiener Spaziergänge: 

Wiener Bezirke und ihre Lieder von der Inneren Stadt bis Meidling“.
•	 Im August ging es beim traditionellen Heurigenbesuch zum Buschen-

schank Friedberger. 
•	 Im Oktober hielt Franz Josef Jedek den Vortrag „Das Okavango Delta – 

Ein Naturparadies in Botswana“. 
•	 Im Dezember stand ein Vortrag von Josef Ulrich „Krippe und 

Christbaum“ mit anschließender Weihnachtsfeier auf dem Programm.

Coronabedingt beschloss der Vorstand 2021, den Verein „pro bisamberg“ 
durch die Zeitschrift „pro bisamberg ILLU“ lebendig zu halten. Die 
Kombination aus Treffen alle zwei Monate und der reich bebilderten 
Zeitschrift hat sich bewährt. Im Dezember 2025 erschien 
bereits die 5. Ausgabe mit interessanten Themen.

Mehr dazu unter www.pro-bisamberg.at

Der umfangreiche Bibliotheksbestand wird in der Bibliothek Bisamberg 
laufend durch den Zukauf von Neuerscheinungen ergänzt bzw. aus- 
getauscht. Immer wieder werden Bücher von Literaturpreisträgern und 
Bücher, die für diverse Buchpreise nominiert sind, sowie tolle Kinderbücher 
für jedes Alter angeschafft. 

Rückblick 2025: 
•	 Autorenlesung: Die leidenschaftliche Pferdetierärztin Fr. Helga Kausel las 

aus ihrem Buch „Meine Patienten laufen Trab“ 
•	 Ein poetischer Lieder-/Textabend „Gedanken gehen auf die Reise“ aus 

der Feder von Fr. Angelina Nadalini
•	 Jährliches Sommerkino 
•	 Kooperation mit dem Kindergarten: Vorschulkinder erkunden die 

örtliche Bücherei! – Bilderbuchkino, Vorlesestunden und Ausleihen von 
Büchern – Die Kinder erleben eine Bücherei!

Ausblick 2026:
Auch für dieses Jahr sind wieder spannende Lesungen und Kinder- 
veranstaltungen geplant! 

Das Team der Bibliothek Bisamberg freut sich auf  Ihren Besuch!

	 Mittwoch 	 17:00 – 19:00 Uhr
	 Sonntag 	 09:00 – 11:00 Uhr

VEREIN PRO BISAMBERG – RÜCKBLICK 2025 

„BÜCHER AUSLEIHEN STATT TEUER 
KAUFEN“

DIE PFARRBIBLIOTHEK BISAMBERG LÄDT EIN
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01. März 2025: Klein-Engersdorfer Kindermasken-
ball mit der Programmgestaltung von Gorana Rohrböck  
(Kinder-Fitnesstrainerin) mit dem Höhepunkt des Freilassens 
der an der Decke hängenden Luftballons

26. April 2025: Klein-Engersdorfer Kinder- und Familien-
flohmarkt

09. Mai 2025: Unterstützung der Ortspartei Klein-Engers-
dorf – Mitorganisation der Seniorenmuttertagsfeier beim  
Heurigen Lackner

12. Juli 2025: Spielplatzfest in Klein-Engersdorf

18. Dezember 2025: Unterstützung der Ortspartei Klein- 
Engersdorf – Mitorganisation der Seniorenweihnachtsfeier 

AKTIVITÄTEN DER ORTSGRUPPE 
ÖVP FRAUEN KLEIN-ENGERSDORF

ILSE LUDAT, Ortsobfrau

Tel.: +43 664 89 63 457
E-Mail: ilse.ludat@gmx.at

VORSCHAU DER AKTIVITÄTEN FÜR 2026
30. Mai 2026: Klein-Engersdorfer Kinder- und Familienflohmarkt

Mein Name ist Dagmar Pawlicki, ich bin Obfrau des Vereins 
Kunstkreis forumkreARTiv Bisamberg Klein-Engersdorf. Seit 
20 Jahren lebe ich mit Begeisterung in Bisamberg und habe 
Wien den Rücken gekehrt.

2011 schloss ich mich der Ausstellung von Bildwerken in 
den Geschäftsauslagen Bisambergs zum Weltfrauentag 
an – meine erste Begegnung mit Malerinnen vor Ort. Als 
Neue übernahm ich die Führung, und am 12.05.2011 
gründeten wir mit 9 Personen einen Kunstkreis. Im Laufe 
der Jahre stießen immer mehr Interessierte hinzu. Unsere 
erste Aktivität war der Künstlerkalender 2012.

Wir blicken auf viele interessante Ausstellungen und 
Projekte zurück:
•	 2013 Beteiligung am Projekt Platzhirsch mit der VS  

Bisamberg
•	 Vernissage in Herzogenburg/Schloss Wilfersdorf („ohne 

Grenzen“) über Vermittlung von Hr. Winfried Steininger, 
Art Point – Verein von BGM a.D. Wolfgang Peterl

•	 Matinee im Florian Berndl Bad: Kunst im Bad
•	 Ausstellung beim Heurigen Lackner in Klein-Engersdorf
•	 Vernissage in der Raika Bisamberg

Seit 2013 präsentieren wir unsere Werke beim Tag der  
offenen Ateliers NÖ, ein Angebot der Kulturvernetzung 
NÖ, und erfreuen uns am regen Besucherzuwachs.  
Unsere Werkstoffe sind Acryl, Öl, Aquarell, Fotografie,  
Collagen, Ton, Keramik und Holz – der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt.

KUNSTKREIS FORUMKREARTIV BISAMBERG KLEIN-ENGERSDORF

Am 27.05.2020 gründeten wir offiziell den Verein Kunstkreis 
forumkreARTiv Bisamberg Klein-Engersdorf, der derzeit 28 
Mitglieder zählt.

Aktivitäten des vergangenen Jahres 2025

08.03. Ausstellung zum Weltfrauentag in den
Geschäftslokalen Bisambergs

28.03. Kunst + Weintage in Enzersfeld

24.04. Vernissage im Rhodos Langenzersdorf

18./19.10. TdoA 25 in Klein-Engersdorf

06. & 07.12 Adventzauber/Spillern

Wir danken für das Interesse und freuen uns wieder auf  
zahlreichen Besuch.

Obfrau Dagmar Pawlicki
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Daher ersuchen wir all jene die rauchen, diese 
Zigarettenstummel auszudämpfen und im Restmüll-
kübel zu entsorgen!

Die zweite Kanutour der Kinderfreunde führte am 14. Juni 
in die Donau-Auen bei Stockerau. Bei herrlichem Wetter 
paddelten 6 bis 10 Boote durch die Natur und legten einen 
erfrischenden Badestopp ein.

Am 21. September lud das beliebte Familienfest Groß 
und Klein zu einem fröhlichen Nachmittag ein. Die Kinder 
freuten sich über Animation und Betreuung durch die 
Kinderfreunde, während die SPÖ für Essen, Getränke und 
die Hüpfburg sorgte.

Den Jahresabschluss bildete der Halloween-Fackelzug am 
31. Oktober. Vom Setzgassenspielplatz bis zum Schlosspark 
zogen Kinder und Erwachsene in fantasievollen Kostümen, 
sammelten „Süßes oder Saures“ und ließen den Abend mit 
Getränken und Süßigkeiten ausklingen.

Im Jahr 2025 organisierten die Kinderfreunde Bisamberg 
sechs abwechslungsreiche Veranstaltungen. Den Auftakt 
bildete ein gut besuchtes Kinderfaschingsfest, bei dem 
Kinder von 2 bis 12 Jahren gemeinsam mit Eltern und 
Großeltern feierten. Für Getränke und Krapfen sorgte das 
SPÖ-Team, die Kinderfreunde betreuten die Gäste mit 
Animation und Popcorn.

Zu Ostern konnten die Kinder bei einer Malaktion kreativ 
werden: Jede Zeichnung wurde mit einem Fairtrade- 
Osterhasen oder Osterlamm belohnt, zusätzlich wurden 
zwei Libro-Gutscheine verlost.

Am 09. Mai fand der traditionelle Frühjahrsputz statt. 
Dabei beseitigten die Kinderfreunde illegale Ablagerungen 
wie Küchengeräte, Glas, Plastik und Sperrmüll. Besonders 
problematisch sind Zigarettenstummel, die giftig für Boden 
und Wasser sind und deshalb richtig entsorgt werden 
sollten.

JAHRESBERICHT DER KINDERFREUNDE BISAMBERG
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Der 1.FCB schafft klare Strukturen, um seine Nachwuchs-
spielerinnen und -spieler noch gezielter betreuen und  
fördern zu können.

Neu im Nachwuchsteam sind Alexander Sztatecsny als  
Jugendleiter sowie Melanie Hörhager – ehemalige Bundes- 
ligaspielerin – als Betreuerin des U6-Fußballkindergartens. 
Unterstützt wird sie dabei von Maximilian Hörhager, 
der ebenfalls als U6-Betreuer tätig ist.

Am 16. Mai 2026 veranstaltet der Verein wieder ein Nach-
wuchsturnier für U7- und U8-Mannschaften. Darüber 
hinaus werden zu Pfingsten Nachwuchsturniere für 
fünf Jahrgänge sowie ein Turnier für die Champions der 
Inklusionsmannschaft organisiert.

Auch sportlich zeigt sich die erfolgreiche Nachwuchsarbeit 
deutlich: Im Kader der Kampfmannschaft stehen mittlerweile 
neun Spieler aus dem eigenen Nachwuchs, in der 
U23-Mannschaft sogar 19 Spieler, die im Verein  
ausgebildet wurden.

DER 1. FC BISAMBERG SETZT 
WEITERHIN IN VOLLEM UMFANG 
AUF EIGENEN NACHWUCHS!

X-MAS-CHARITYAKTION DER SPORTUNION BISAMBERG SAMMELTE 
2.600 EURO FÜR GUTEN ZWECK 
Im Rahmen der traditionellen X-Mas-Charityaktion boten 
die Trainerinnen und Trainer der Sportunion Bisamberg  
unentgeltlich Sport- und Bewegungseinheiten 
während der Weihnachtsferien an und sammelten auch  
heuer wieder für einen guten Zweck.

"Erneut erfreute sich die Aktion äußerster Beliebtheit und 
war ein voller Erfolg", so die Verantwortlichen des Vereins.  

Die Bisamberger Sportlerinnen und Sportler spendeten 
die großartige Summe von 2.600 EURO und toppten 
damit den Erlös vom letzten Jahr deutlich. 
 
Der gesamte Betrag unterstützt die Allgemeine 
Sonderschule (ASO) Korneuburg, unter der Leitung von 
Frau Dir. Elisabeth Wais, bei der Verwirklichung eines 
Barfußweges auf der Außenanlage der Schule.

Foto: Trainerin Yvonne Schwarzböck (links) überreicht den Scheck an Dr. Elisabeth Wais (rechts) 
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ALLES CLARA: ONLINE-BERATUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
PER APP
Was ist Alles Clara?  
Alles Clara unterstützt pflegende und betreuende 
Angehörige von Familienmitgliedern, Freund:innen oder 
Nachbar:innen. Über die Alles Clara App erhalten sie 
kostenlose, datensichere digitale Beratung direkt auf 
ihr Handy. Die Beratung stärkt sie in ihrer Rolle, bietet 
Orientierung im regionalen Gesundheits- und Sozialsystem, 
vermittelt Wissen zu Pflege, Alltag und Finanzen und bietet 
emotionale Begleitung in herausfordernden Situationen.
Die Beratung erfolgt durch ein Netzwerk professioneller  
Berater:innen – diplomierte Pflegekräfte und klinische  
Gesundheitspsycholog:innen, die bei Caritas, Hilfswerk, 
Volkshilfe, Diakonie, Rotes Kreuz, Samariterbund, connexia 
und den Sozialen Diensten Burgenland arbeiten. So fließt  
regionales Wissen direkt in die Beratung ein.

Wer kann Alles Clara nutzen?
In Niederösterreich ist das Angebot kostenlos für alle, die  
Unterstützung benötigen. Die Berater:innen helfen bei  

Pflegefragen, Alltagsorganisation, Förderungen, weiter- 
führenden Angeboten und emotionaler Begleitung.

Wie wird Alles Clara genutzt?
•	 Nutzer:innen laden sich die Alles Clara App aus dem 

App-/Play-Store kostenfrei herunter
•	 Sie geben den Zugangscode ein: clara-noe
•	 Im Anschluss legen sie sich ein Profil an und  

können eine Beratung anfragen
•	 Website mit weiteren Informationen:  

www.alles-clara.at/noe/

NÖ PFLEGE- UND BETREUUNGSSCHECK 2026
Seit 01. Jänner 2026 können Pflege- und Betreuungs- 
bedürftige den ,NÖ Pflege- und Betreuungsscheck 2026‘ auf 
der Website des Landes Niederösterreich auf www.noe.gv.at 
online beantragen und wieder 1.000 Euro Unterstützung 
erhalten.

Bezugsberechtigt sind Pflege- und Betreuungsbedürftige ab 
der Pflegestufe drei, Personen mit Pflegestufe eins und zwei 
und einer ärztlich bestätigten Demenz sowie Kinder und 
Jugendliche ab Pflegestufe eins. In Fällen, in denen keine 

Online-Antragstellung möglich 
ist, kann die Antragstellung über 
die NÖ Pflegehotline 02742 
/ 9005 - 9095 werktags von 
Montag bis Freitag von 8 bis 16 
Uhr erfolgen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte ebenfalls an die NÖ 
Pflegehotline.
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Willkommen bei
poldi, deinem 

NÖ-Anrufsammeltaxi!
Buche jetzt deine Fahrt!

Powered by

OVIA

Start

Buchen

Von

Nach

1
Die Registrierung geht einfach 
und schnell.

poldi App
herunterladen

2
Start und Ziel in der App eingeben und Fahrt bestätigen.

Fahrt in wenigen Klicks buchen

3
Am angegebenen Standort (Sammelstelle) einsteigen und 
bequem zur Ziel-Sammelstelle fahren. Der Fußweg zur 
nächstgelegenen Sammelstelle wird in der App angezeigt.

Fahrt antreten 4
Der Fahrpreis kann direkt im Fahrzeug  
entrichtet werden (Bar oder mit Karte). 

Bequem bezahlen

• Fahrtbuchung mit wenigen Klicks 

• Kundendaten können hinterlegt werden, z.B. bestehende Zeitkarten 
(Jahreskarten / KlimaTickets, Top-Jugendtickets, ...) Zahlungsdetails, 
wiederholte Buchungen, Barrierefreiheit des Fahrzeugs etc. 

• Echtzeitinformation zur gebuchten Fahrt, inkl. Live-Standort des  
Fahrzeugs in der App ab 30 Minuten vor Abholung 

• alle Preisinformationen auf einen Blick 

• Übersicht über alle Fahrten im Kundenprofil

Echtzeit-Info: Wo ist mein Fahrzeug?

Ab 30 Minuten vor der Abholung ist die aktuelle Position des  
Fahrzeugs in der App sichtbar. So können Sie genau sehen,  
wann das Fahrzeug ankommt.

poldi App: Vorteile 

BISAMBERGER IAN BEGG UNTER DEN SENIORENSPORTLERINNEN 
UND -SPORTLERN DES JAHRES 2025

Das Land Niederösterreich rückt jedes Jahr besondere 
Persönlichkeiten ins Rampenlicht, die durch ihre 
sportlichen Leistungen beeindrucken – sei es im 
Hobbybereich oder bei Wettbewerben. 

Mit der Auszeichnung zum Seniorensportler des Jahres 
2025 wurden kürzlich auch die Erfolge des Bisambergers 
Ian Sinclair Begg in der Kategorie "Meisterschaft 
international" vom Land Niederösterreich gewürdigt. 

Herr Begg hat ein Motto, das ihn regelmäßig zum Sieg in 
seiner Sportart Badminton führt: „Es ist wichtig, dass wir  
‚älteren Menschen‘ mit zunehmendem Alter fit bleiben. 
Mein Ziel ist es jedoch auch, das Interesse am Badminton 
zu erweitern und vor allem die jüngere Generation zu  
inspirieren und zu ermutigen, auf das Spielfeld zu gehen und 
eine Sportart auszuüben, die Menschen verbindet und jene 
Lebenskompetenzen vermittelt, die wir täglich benötigen.“

Foto:  Landeshauptfrau Mikl-Leitner übergibt die Auszeichnung 
zum Seniorensportler des Jahres sowie eine besondere  

Gedenkflasche Wein an Ian Begg
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die den Strom für die Wärmepumpe liefert und in den 
immer heißer werdenden Sommern zusätzlich kostenlos eine 
Klimaanlage speist. 

Sein Experten-Tipp: Wichtig ist, immer die Heizkurve der 
Wärmepumpe im Blick zu haben, um höchste Effizienz zu 
erhalten: Die Vorlauftemperatur muss bei niedrigeren 
Temperaturen höher eingestellt sein als bei wärmeren 
Temperaturen! Siehe untenstehende Grafik.

Mittels einer App ist Herr Drabek nun tagesaktuell 
über seinen Verbrauch sowie die Erzeugung von 
Solarstrom und die Einspeisung der Überproduktion ins 
Netz informiert. Zusätzlich zum ersparten Geld sind als 
besonderer Anreiz zum Klimaschutz auf der App auch die 
Zahlen über die eingesparte Kohle und die Vermeidung 
von CO2 seit dem Wechsel auf erneuerbare Energie 
aufgelistet sowie die Anzahl der Bäume, die man für diese 
Einsparung hätte pflanzen müssen.

So ist aktiver Umweltschutz spannend und macht Spaß!

Informieren daher auch Sie sich über Ihren Energie- 
verbrauch und nehmen Sie die nächste Gelegenheit 
zum Umstieg wahr!

Energieberatung NÖ
Die Energieberatung in Niederösterreich berät Sie dabei un-
abhängig, praxisnah und kostenlos zu allen Energiethemen, 
wie Erneuerung der Heizung, Sanierung, Photovoltaik und 
Energie sparen sowie zu Förderungen. energieberatung@
enu.at, T: +43 2742 22 144 (Mo bis Fr, 9 bis 15 Uhr)

Förderungen eines Wärmepumpen-Einbaus
In Niederösterreich (NÖ) wird der Umstieg auf Wärme- 
pumpen 2026 im Rahmen der Bundesaktion "Sauber Heizen 
für Alle" mit bis zu 7.500 € (max. 30 % der Investitionskosten) 
gefördert. Für einkommensschwache Haushalte sind 
höhere Förderquoten möglich. Zusätzlich können Boni für 
Tiefenbohrungen (+5.000 €) oder Solarthermie (+2.500 €) 
genutzt werden. 

FÜR DEN TAUSCH EINER WÄRMEPUMPE IST MAN NIE ZU ALT!
KENNEN SIE IHREN JÄHRLICHEN ENERGIEVERBRAUCH?

Der 84-jährige Bisamberger Ing. Rudolf Drabek hat sich, 
angesichts seines jährlichen Energiebedarfs beim vor 2 
Jahren anfallenden Heizkesseltausch, nicht mehr für eine 
altmodische Gastherme entschieden: Der gelernte Elektro- 
techniker, der als Abteilungsleiter an der Entwicklung der 
ersten Videorekorder maßgeblich beteiligt und in dieser 
Funktion weltweit tätig war, ist seit jeher an technologischen 
Neuerungen interessiert. Er stellte daher 2022 seine Heizung 
durch den Einbau einer 9 kW Luft-Wärmepumpe (mit einer 
tatsächlich erreichten Jahresarbeitszahl – JAZ oder COP – 
von maximal 5) auf ein nachhaltiges System um.

Durch eine Förderung kam ihm das sogar billiger als eine 
Investition in eine fossile Heizmethode. Der Aufbau der 
Luft-Wärmepumpe erfolgte problemlos, professionell und 
schnell innerhalb eines Tages neben dem Wohngebäude.

Seitdem hat sich diese Entscheidung wortwörtlich massiv 
für Herrn Drabeks Familie „ausgezahlt“. Statt aufgrund der 
(laut heutigem Stand) hochgerechneten etwa 2.500 € pro 
Jahr für Gas und Strom, belaufen sich die jährlichen 
Gesamt-Kosten nur mehr auf 400 Euro im Jahr für das 
24 Jahre alte, nur mäßig gedämmte Holzriegel-Haus mit 
Radiatoren-Heizung.

Die Vorteile einer Wärmepumpe sind vielfältig: 
•	 Klimafreundlich
•	 Leise 
•	 Effizienteste Heizmethode
•	 Sparsamste Heizmethode (vor allem bei gut gedämmtem 

Haus und in Kombination mit einer hauseigenen 
PV-Anlage)

Herr Drabek ist mit seiner Entscheidung mehr als zufrieden, 
weil die Wärmepumpe auch einen 200 Liter Warmwasser-
speicher erhitzt und er zudem über eine PV-Anlage verfügt, 

Foto:  Umweltgemeinderätin Martina Strobl mit überzeugtem 
Wärmepumpenbesitzer Rudolf Drabek
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Wichtige Details zur Förderung 2026:

Zielgruppe: Eigentümer, Mieter, Nutzungsberechtigte von 
Ein-/Zweifamilienhäusern oder Reihenhäusern.

Förderfähige Maßnahmen: Tausch einer alten fossilen 
Heizung (Öl, Gas, Kohle) oder einer Stromdirektheizung 
gegen eine Wärmepumpe.

Kombination: Die Bundesförderung kann 
oft mit Landesförderungen kombiniert 
werden, wobei die Gesamtinvestitionskosten 
berücksichtigt werden.

Antragstellung: Erfordert eine Registrierung 
und muss vor Beginn der Maßnahmen erfolgen. 

Sanierungsoffensive: Seit Februar 2026 sind 
neue Anträge v.a. für den Kesseltausch möglich.

Es wird empfohlen, sich frühzeitig auf den offiziellen Seiten 
des Landes Niederösterreich oder der Umweltförderung zu 
informieren, da Richtlinien angepasst werden können. 

Batterien und Akkus sind unverzichtbar für Smartphones, 
Laptops, Uhren und andere Geräte. Oft landen sie jedoch 
im Restmüll – das verschwendet wertvolle Ressourcen und 
gefährdet Umwelt und Gesundheit.

Batterien und Akkus enthalten gefährliche Stoffe, die 
Brände verursachen können, und dürfen daher nicht 
im Restmüll entsorgt werden. Die getrennte Sammlung 
ermöglicht die Rückgewinnung von Rohstoffen und schützt 
die Umwelt. In Niederösterreich landen jährlich rund 7,7 
Millionen Batterien und Akkus im Restmüll – das entspricht 
etwa acht Lithium-Batterien pro Müllfahrzeug, von denen 
jede einen Brand auslösen kann.

Versteckte Akkus richtig entsorgen:
In vielen Geräten sind Lithium-Batterien verbaut, die 
nicht selbst entnommen werden können, z. B. in 
Handys, elektrischen Zahnbürsten, blinkenden Schuhen, 
E-Zigaretten und Vapes. Auch hier ist eine fachgerechte 
Entsorgung im Wertstoffzentrum entscheidend.

FAUSTREGEL: Alles was leuchtet, blinkt, ein Display hat, 
piepst, Töne erzeugt, warm wird, sich bewegt bzw. eine 
Batterie oder ein Kabel (Elektroaltgeräte) hat, gehört in das 
Wertstoffzentrum.

BATTERIEN UND AKKUS: BITTE NIEMALS IN DEN REST-MÜLL!

GEFAHREN BEI DER NUTZUNG ZU HAUSE: GEFAHREN BEI FALSCHER ENTSORGUNG:

•	 Laden: Lithium-Akkus auf  feuerfestem  
Untergrund unter Aufsicht laden.

•	 Hitze/Kälte: Geräte nie in der prallen Sonne 
oder in großer Kälte liegen lassen

•	 Defekte Geräte: Aufgeblähte, überhitzte 
oder beschädigte Akkus sofort im  
Wertstoffzentrum entsorgen.

•	 Kurzschlüsse: Bei Kontakt mit Metall können 
Kurzschlüsse entstehen.

Lithium-Batterien und -Akkus können sich bei 
Beschädigung entzünden.

•	 Im Müllfahrzeug durch das Pressen 

•	 In der Recyclinganlage durch  
mechanische Sortierung

•	 Kurzschlüsse: Bei Kontakt mit Metall können 
Kurzschlüsse entstehen. 

Lithium-Ionen-Batterien sind hochexplosiv und 
leicht entzündlich. Sie brennen mit über 1.000 ºC 
und sind sehr schwer zu löschen.

KLIMA- & UMWELTSCHUTZ | GESUNDHEIT
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Schützt Vorbräunen gegen Sonnenbrand? Mögen Mücken lieber süßes Blut? Kann man durch viel Trinken 
Kopfschmerzen loswerden? Wenn Sie wissen wollen, was es mit diesen und anderen Gesundheitsmythen zum 
Thema „Körper & Wissen“ auf  sich hat, finden Sie hier Antworten:

Wachsen Fingernägel alle gleich schnell? 
Fingernägel wachsen nicht alle gleich schnell, sondern in unterschiedlichem Tempo: am kleinen Finger 
am langsamsten, am schnellsten am Daumen. Pro Tag wachsen Fingernägel rund 0,12 mm.

Schützen Kompressionsstrümpfe beim Fliegen vor Blutgerinnseln?
Tatsächlich: Auf einem Langstreckenflug verringert das Tragen von Kompressionsstrümpfen das Risiko, Blutgerinnsel zu  
bekommen. Experten sehen allerdings keinen Anlass für Flugreisende ohne erhöhtes Thromboserisiko, Kompressionsstrümpfe 
zu tragen.

Wird man schneller braun nach Sonnenbrand?
Nein, ein Sonnenbrand verhilft nicht zu (schnellerer) Bräune. Durch den Sonnenbrand wird eine 
Entzündung hervorgerufen und die Haut in Folge geschädigt. Bei einer starken Schädigung muss 
Haut erst neu gebildet werden. Sodass diese nicht mehr braun werden kann. Bei einer leichten 
Rötung kann die Haut noch braun werden – allerdings nicht schneller als die Haut ohne Sonnen-
brand.

Kriegen Männer keine Blasenentzündung?
Auch Männer können eine Blasenentzündung kriegen – allerdings seltener als Frauen. Als möglicher Grund werden meist 
die anatomischen Unterschiede zwischen Mann und Frau, wie etwa die kürzere Harnröhre gesehen.

Macht Liebe blind?
Wer verliebt ist, der kann nur noch an die eine Person denken. Alles fühlt sich gut und schön an und 
nur noch wenige Sachen erscheinen wichtig. Die Ursache dafür liegt im veränderten Hormonspiegel. 
Wenn wir verliebt sind, steigt beispielsweise der Dopamin-Spiegel in unserem Körper. Das macht uns 
euphorisch. Mehr Adrenalin, genauer gesagt mehr Noradrenalin, lässt uns aufgeregt sein. Kommen 
Berührungen ins Spiel wird das sogenannte Kuschel-Hormon Oxytocin aktiviert. Die Art, wie diese Hormone auf Bereiche 
unseres Gehirns wirken, wenn wir verliebt sind, lässt uns Dinge tatsächlich anders wahrnehmen und macht uns weniger 
rational. Das haben Neurowissenschaftler in Studien herausgefunden. Im übertragenen Sinne stimmt es also: Liebe kann 
durchaus blind machen.

Setzt beim Niesen der Herzschlag aus?
Das ist ein Mythos. Beim Niesen verändert sich der Druck im Brustkorb. Das bringt das Herz mitunter 
tatsächlich für einen Moment aus dem Takt. Die Betroffenen erleben das als Flattern oder Stolpern. Der 
Herzschlag setzt aber nicht aus. Denn der Takt wird vom Sinusknoten vorgegeben. Mit elektrischen  
Impulsen bringt er den Herzmuskel dazu, regelmäßig zu schlagen. Das Niesen hat darauf keinen 
Einfluss. Deshalb ist die Situation auch nicht lebensbedrohlich, denn die Herzfrequenz normalisiert sich 
sofort nach dem Niesen wieder.

Lieben Gelsen süßes Blut?
Der Zuckergehalt des Blutes scheint keine Rolle zu spielen, wenn es darum geht, wer gestochen wird 
und wer verschont bleibt. Manche Gelsen orientieren sich am Körperduft, andere am Kohlendioxid der 
ausgeatmeten Luft. Auch die Gene scheinen eine Rolle zu spielen.

Kann die Leber nachwachsen?
Die Leber ist das einzige Organ, das nachwachsen kann. Nach einer Operation, Teilentfernung oder 
Transplantation kann sie nach etwa acht Wochen fast wieder ihre Ursprungsgröße erreichen. Deshalb sind bei 
Organspenden der Leber Lebendspenden möglich.

Quelle: www.stiftung-gesundheitswissen.de/gesundheitsmythen

GESUNDHEITSMYTHEN TEIL 4

GESUNDHEITSMYTHEN ZU KÖRPER & WISSEN
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Gewalt hat viele Gesichter – und sie ist Bestandteil unseres Alltags. Nicht  
immer tritt Gewalt in Form von körperlicher Gewalt auf. Auch mit Worten 
wird Gewalt ausgeübt. Mobbing und Cybermobbing sind Begriffe, die 
wir nur allzu häuflg in den Medien hören oder lesen. Am Ende stehen oft 
körperliche Gewalt, häusliche Gewalt, sexuelle Übergriffe, menschliches 
Elend und im schlimmsten Fall Mord oder Selbstmord.

Daher ist es so wichtig, nicht wegzusehen, sondern zu handeln, wenn 
man Formen von Gewalt beobachtet oder von ihnen Kenntnis hat.

Die Internationale Police Association (IPA) Österreichische Sektion macht es sich seit Jahren zur Aufgabe in der  
Präventionsarbeit im Bereich Gewalt aktiv zu sein und will mit der Broschüre „Gewalt(frei)“ dazu beitragen, Gewalt im Alltag 
in allen ihren Formen verhindern zu helfen. Die Broschüre soll dazu veranlassen, über Gewalt im Alltag nachzudenken; gibt  
Ratschläge wie man Gewaltakten, unabhängig davon welcher Natur sie sind, begegnen kann und wo Gewaltopfer Hilfe 
bekommen.

Gewalt geht uns alle an und sie kann jede und jeden von uns betreffen!

Die Broschüre gibt es hier zum Nachlesen: www.bisamberg.at/gewalt-geht-jede-n-etwas-an/

GEWALT GEHT JEDE/N ETWAS AN!

HILFE FÜR POLLEN-ALLERGIKER

„GMORIGANG“ 
EINLADUNG ZUR TRADITIONELLEN GRENZBEGEHUNG  

Der ÖPID (Österreichische Polleninformationsdienst)  

erfasst, analysiert und kommuniziert seit fast 50 Jahren die 

Pollenbelastung. Das Messnetz umfasst 25 Pollenfallen in 

allen Bundesländern. Der Polleninformationsdienst bietet  

Betroffenen und Fachpersonal die daraus erfassten  

Informationen kostenlos.

Neu ist „Pollee“, eine „digitale KI-Assistentin“, die rund um 

die Uhr verlässliche Informationen zu Pollenallergien und 

aktuellen Pollenvorhersagen liefert – schnell, 

persönlich und kostenlos. Einfach fragen und 

durchatmen! Zu Pollee geht es hier: 

www.polleninformation.at/pollee

Samstag, 25. April 2026

Treffpunkt:
09:00 Uhr bei der Kirche St. Veit, Klein-Engersdorf
Bei Schlechtwetter entfällt die Grenzbegehung

Ende:
ca. 11:30 Uhr auf der Gamshöhe
Anschließend lädt die Marktgemeinde Bisamberg zu einem 
Imbiss ein

Die Marktgemeinde Bisamberg freut sich auf Ihr Kommen!
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GERÄTE-RETTER-PRÄMIE

Mit der „Geräte-Retter-Prämie“ können defekte Elektro- 
und Elektronikgeräte im Haushalt mit einer staatlichen 
finanziellen Unterstützung repariert werden. Rund 1.500 
Reparaturfirmen stehen als Partnerbetriebe zur Verfügung.

Gefördert werden beispielsweise Waschmaschinen,  
Kühlgeräte, Kaffeemaschinen, Staubsauger oder 
auch Akkuschrauber. Außerdem wird die Reparatur von 
Geräten für die Krankenpflege wie Rollstühle, Pflege- 
betten, Beatmungsgeräte und Blutdruckmessgeräte 
unterstützt.

Der Fördersatz beträgt 50 Prozent der Reparaturkosten,  
maximal 130 Euro. Kostenvoranschläge werden mit bis zu 
30 Euro unterstützt. Die Abwicklung der Prämie erfolgt digital. 

Vorgängermodell der „Geräte-Retter-Prämie“ war bis zum Mai 
des Vorjahres der Reparaturbonus. Im Gegensatz zu damals 
wird die Reparatur von Fahrrädern inklusive E-Bikes, Handys 
und Luxus-, Wellness- oder Unterhaltungsgeräten nun nicht 
mehr gefördert.

Sich detailierter informieren und den Geräte- 
Retter-Bonus erstellen kann man unter:  
www.geräte-retter-prämie.at

Quelle: orf.at

Elektrogeräte und Elektronikgeräte wieder zum Laufen 
bringen. 50 % der Kosten sparen. Umwelt schützen. 

"TATORT TONNE": RESTMÜLLANALYSE DES LANDES NÖ
In Niederösterreich spielt sich ein stiller Krimi ab – unbemerkt  
mitten in unseren Küchen. Wertvolle Lebensmittel, die 
noch genießbar wären, landen spurlos im Restmüll. 
Die aktuelle Restmüllanalyse zeigt:

•	 35.000 Tonnen vermeidbare Lebensmittel pro Jahr
•	 46 kg pro Haushalt, 21 kg pro Person 

Eierschalen, Apfelgehäuse oder Fischgräten zählen zu den 
unvermeidbaren biogenen Abfällen. Doch weder unvermeid-
bare noch vermeidbare biogene Lebensmittel gehören in den  
Restmüll.

Folgen für Umwelt und Geldbörse
Ein durchschnittlicher Haushalt wirft Lebensmittel im Wert von 
rund 500 Euro pro Jahr weg. Neben dem finanziellen Verlust 
werden auch Ressourcen wie Wasser, Energie und Anbau- 
flächen verschwendet und im Restmüll entstehen zusätzliche 
Treibhausgase.

Vermeiden statt wegwerfen
Lebensmittelabfälle lassen sich oft leicht vermeiden. Bereits 
kleine Anpassungen im Alltag reduzieren die Menge deutlich:

Richtig einkaufen
•	 Eine Einkaufsliste schafft Überblick und verhindert unnötige 

Käufe
•	 Nicht hungrig einkaufen
•	 Vor dem Einkauf Vorräte prüfen: Was ist noch vorhanden, 

was muss bald verbraucht werden?

Clever lagern
•	 Gemüse ins untere Fach (Gemüsefach), Milchprodukte in 

die Mitte, Reste in verschlossenen Behältern oben
•	 Brot in Baumwollbeuteln oder Brotboxen lagern
•	 Obst und Gemüse sortenrein lagern, da manche Früchte 

Reifegase abgeben, die anderes schneller verderben lassen

Mindesthaltbarkeit richtig verstehen
Viele Lebensmittel landen unnötig im Müll, weil das Mindest- 
haltbarkeitsdatum (MHD) missverstanden wird. Es gibt an, bis 
wann ein Produkt seine typischen Eigenschaften behält, nicht 
wann es ungenießbar ist. Eigene Sinne – Aussehen, Geruch, 
Geschmack – sind verlässlichere Indikatoren.

Reste verwerten statt entsorgen
Übriger Reis, trockenes Brot oder einzelne Gemüsestücke lassen 
sich leicht zu Suppen, Aufläufen, Bowls oder Snacks verarbeiten. 
Resteverwertung spart Geld, reduziert Abfall und macht zudem 
Spaß.

Wertstoffe: Kunststoffe, Papier, Textilien, Glas, Metalle, Holz

Inertstoffe: Bauschutt, Kleintierstreu, Keramikgeschirr, Holz- Koksasche

Sonstige Abfälle: Spielzeug, Leder, Gummi, Kerzenreste, 

Spritzen, Zigarettenreste

Restmüllzusammensetzung in NÖ 2025
(Kilogramm pro Einwohner)

Quelle: www.umweltverbaende.at
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 Mit der Natur ewig verbunden - Seit 20 Jahren für Sie da 

 www.naturbestattung.at 

24h-Abholdienst - Beratung & Vorsorge
in Wien - Niederösterreich - Tirol

Baum - Donau - Meer - Berg - Flug - Riff - Edelstein 

  02236 44900 oder 01 367 33 77 

 Mit der Natur ewig verbunden - Seit 20 Jahren für Sie da 

 www.naturbestattung.at 

24h-Abholdienst - Beratung & Vorsorge
in Wien - Niederösterreich - Tirol

Baum - Donau - Meer - Berg - Flug - Riff - Edelstein 

  02236 44900 oder 01 367 33 77 

NÖLI...20 JAHRE ERFOLGSGESCHICHTE

SSchnell iinformiert iin BBisamberg
Die digitale Branchen-App von Bisamberg/Klein-Engersdorf

Vereinte Wirtschaft
Bisamberg

GRATIS APP DOWNLOADEN 

Android Version 
Google Play Store 

play.google.com/store/apps/ 
details?id=at.werbeknowhow.siib

Apple Version 
App Store 

apps.apple.com/at/app/ 
siib/id1496120276

DOWNLOAD AUF IHR HANDY

ÜBERSICHT ÜBER 
•	 Regionale Betriebe und Vereine
•	 Jobangebote & Jobsuche in der Region
•	 Laufend neue Angebote & Veranstaltungen im Ort 
•	 Aktuelle Öffnungszeiten 
•	 Nachtdienstapotheken, Ärzte und Therapeuten
•	 Notfallinfo direkt vom Bürgermeister
•	 Heurigenkalender
•	 Aktuelle Mittagsmenüs der Gastronomiebetriebe

SiiB SiiB 

www.siib.at

Jobangebote & Jobsuche

mitbestimmen

und immer informiert bleiben
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APOTHEKEN-NOTDIENST
apothekerkammer.at/ 

apothekensuche

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

www.yvettehofman.com 
 

• Kompetenzen in Lesen, Schreiben 
und Mathematik stärken 

• Unterstützung beim Englischlernen 
• Motivation und Selbstvertrauen 

fördern 
 
 

Lernbegleitung und Potentialentfaltung für  
Kindergarten- und Volksschulkinder 

Mit Freude & Vertrauen lernen 
Ich bin Yvette Hofman (MSc),  

Heilpädagogin und Volksschullehrerin. 
Ich begleite Kinder individuell und mit Herz. 

 

Auf die Zukunft schauen.

Unser 
Weinviertel.

Unser 
Wasser.

EVN Wasser liefert in das gesamte Weinviertel flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad. Auch in Zukunft garantieren 
neue Naturfilteranlagen bei steigendem Wasserbedarf beste Wasserqualität. 

evn.at/wasser

Auf die Zukunft schauen.

Unser 
Weinviertel.

Unser 
Wasser.

EVN Wasser liefert in das gesamte Weinviertel flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad. Auch in Zukunft garantieren 
neue Naturfilteranlagen bei steigendem Wasserbedarf beste Wasserqualität. 

evn.at/wasser

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

www.yvettehofman.com 
 

• Kompetenzen in Lesen, Schreiben 
und Mathematik stärken 

• Unterstützung beim Englischlernen 
• Motivation und Selbstvertrauen 

fördern 
 
 

Lernbegleitung und Potentialentfaltung für  
Kindergarten- und Volksschulkinder 

Mit Freude & Vertrauen lernen 
Ich bin Yvette Hofman (MSc),  

Heilpädagogin und Volksschullehrerin. 
Ich begleite Kinder individuell und mit Herz. 
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ALLGEMEINMEDIZIN

DR. MARIELUISE BLASCHEK DR. MED UNIV. HELMUT NOVY OMR DR. EWALD PRIESSNITZ

Gemeindeärztin, Allgemeinmedizinerin Allgemeinmediziner Allgemeinmediziner

Korneuburger Straße 21,  
2102 Bisamberg
+43 (0)2262 / 72 486
praxis@dr-blaschek.at
www.dr-blaschek.at

Hauptstraße 31, 
2102 Bisamberg
www.dr-novy.at

Korneuburger Straße 6,  
2102 Bisamberg
+43 (0)676 / 305 44 30

FACHÄRZTINNEN UND FACHÄRZTE

ANGERMANN AUGENZENTRUM DR. MED.UNIV. BRIGITTE POLONIA

Fachärztin, Gruppenpraxis für  

Augenheilkunde und Optometrie

Fachärztin für Augenheilkunde 

und Optometrie

Bisamberger Straße 53, 
2100 Korneuburg
+43 (0)2262 / 72541
www.augenarzt-korneuburg.at

Hauptstraße 31, 
2102 Bisamberg
+43 (0)2262 / 62 606
www.polonia-augenarzt.at

DR. CHRISTIANE EICHLER DR. PETER KERNER DR. MICHAELA ROTH

Fachärztin für Frauenheilkunde

 und Geburtshilfe

Facharzt für Frauenheilkunde 

und Geburtshilfe

Fachärztin für Frauenheilkunde

und Geburtshilfe 

Amtsgasse 19, 2102 Bisamberg
+43 (0)2262/72 270
kontakt@ordi-eichler.at
www.ordi-eichler.at

Hauptstraße 31, 2102 Bisamberg 
+43 (0)2262 / 62 911

Amtsgasse 19, 2102 Bisamberg
+43 (0)2262 / 72 270-0
www.ordi-roth.at

MR DR. KLAUS SCHEYER DR. MARTINA AUMAYR DR. MED JANA PLESNÍKOVÁ

Facharzt für Hals – Nasen – Ohren 

und Sportmedizin

Fachärztin für Haut- und  

Geschlechtskrankheiten

Innere Medizin, Onkologie 

und Hämatoonkologie

Salzstraße 11, 
2102 Klein-Engersdorf
+43 (0)2262 / 62 636

Bisamberger Straße 19/3, 
2100 Korneuburg
+43 (0)664 / 457 66 57
hautarzt.aumayr@inode.at
www.hautarzt-aumayr.at

Hauptstraße 31, 
2102 Bisamberg
+43 (0)2262 / 641 41
ordination@drplesnikova.at
www.drplesnikova.at

DR.TINA-MARIA DONNER-WIELKE DR. GOSPODIN VELEV DR. MED.DENT MICHAELA RÖKL

Fachärztin für Unfallchirurgie Facharzt für Urologie 

und Andrologie

Fachärztin für Zahnmedizin 

und Zahntechnik

Hauptstraße 31/5, 2102 Bisamberg
+43 (0)664 / 736 352 06
tina-maria.donner-wielke@gerichts-sv.at

Hauptstraße 31, 2102 Bisamberg
+43 (0)2262 / 62 911
gospodinvelev@inode.at

Hauptstraße 36 - 38, 2102 Bisamberg
+43 (0)2262 / 63 660
office@zahnarzt-roekl.at
www.zahnarzt-roekl.at

WAKA WA WA

WAKA

WA WA

KA WA WA

WAWA KA

WA

KA = KASSENARZT WA = WAHLARZT

APOTHEKEN-NOTDIENST
apothekerkammer.at/ 

apothekensuche

ÄRZTE WOCHENEND-DIENSTE
arztnoe.at/ 

wochenenddienste
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THERAPEUTINNEN UND THERAPEUTEN

HELENE LEITNER MAG. ELKE GRASSERBAUER ANNA MALECZEK, BSC

Ergotherapie in den Fachbereichen  

Pädiatrie, Neurologie und Geriatrie

Hausbesuche in Bisamberg und  
Umgebung, Hauptstraße 16/3, 

Dipl. Gesundheits- und Kranken- 

pflegerin, Praxis für Therapeutic Touch

Korneuburger Straße 6,  
2102 Bisamberg

Dipl. Hebamme, Geburtsvorbereitung, 

Rückbildungskurse, Betreuung  bei  

Totgeburten, plötzl. Säuglingstod;

+43 (0)680 / 225 68 22

1.Stock, 2102 Bisamberg 
+43 (0)650 / 540 47 74

+43 (0)680 / 14 22 494
grasserbauer@kabsi.at
www.elkegrasserbauer.at

www.hebammenbetreuung-anna.at

MICHAELA NEUMAYR REHAZENTRUM MALOVEC ANJA PÜTTMANN

Mobile Kinderkrankenschwester & 

Stillberatung

Telefonisch: Mo bis Fr 08:30 – 12:30

Stillgruppe: jeden MITTWOCH

Ganzheitliche und innovative 

Rehabilitationstherapien,  

Neurologie und Orthopädie

Lebens- und Sozialberatung,  

Mentalcoaching für Erwachsene und  

Jugendliche,  Lerncoaching,  

Pferdegestütztes Coaching

Dachgeschoss Korneuburger Str. 161, 
2102 Bisamberg
+43 (0)699/102 96 848
michaela.neumayr@korneuburg.gv.at

Korneuburger Straße 21,
2102 Bisamberg
+43 (0)660 / 528 75 54
info@therasuit.at
www.rehamalovec.at

Korneuburger Str. 41,
2102 Bisamberg
+43 (0) 677 / 629 141 69
office@anja-puettmann.at
www.anja-puettmann.at

SUSANNE HERZELE, MSC, BSC NATASCHA SENTESCH MONIKA FRAISS

Logopädin Logopädin Gewerbl. Masseurin | Heilmasseurin

Hauptstraße16/3,1.Stock,  
2102 Bisamberg
+43 (0)677 / 61 30 23 93
info@logopaedischepraxis.at
www.dielogopaedischepraxis.at

Kellergasse 56,
2102 Klein-Engersdorf
+43 (0)664/10 52 309
www.sprachentwicklung.at

Korneuburger Straße 6/1/2,
2102 Bisamberg
+43 (0)660/13 00 33
massage@punctumfixum.at
www.punctumfixum.at

NORBERT IDINGER JANIK MICHAEL RENATA WARD

Gewerbl. Masseur | Heilmasseur Heilmassage Kinesiologin

Hauptstraße 31,  
2102 Bisamberg
+43 (0)680 / 32 16 710
norbert.idinger@outlook.at

Bisamberger Straße 1/1,  
2100 Korneuburg 
+43 (0)650 / 533 05 93
office@heilmassage-janik.at
www.heilmassage-janik.at

Oberer Mühlweg 6, 
2102 Bisamberg
+43 (0)664 / 816 36 13
office@kinesiologie-ward.at
www.kinesiologie-ward.at

MONIKA EBNER, MSC, D.O. DR. BIRGIT NAGILLER VERONIKA LOIMAYR

Dipl. Osteopathin Osteopathin Physiotherapeutin

Parkring 29, 
2102 Bisamberg
+43 (0)664 / 4258 791
perndl_m@gmx.at

Korneuburger Straße 6, 
2102 Bisamberg
+43 (0)681 / 209 084 46

Hauptstraße 31, 
2102 Bisamberg
+43 (0)676 / 962 68 87
veronika.loimayr@gmx.at

Ihre Daten haben sich geändert? 
Dann schreiben Sie uns bitte eine kurze E-Mail an: oeffentlichkeitsarbeit@bisamberg.at
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PSYCHOLOGIE UND PSYCHOTHERAPIE

DR. MAG. GISELA PUSSWALD MAG. HELENE PUSSWALD, MSC MAG. MADELEINE SCHOLZE

Psycholog. Diagnostik u. Behandlung,  

neuropsycholog. Diagnostik und 

Rehabilitation

Lebensberatung, psychol. Beratung & 

Coaching, Biofeedback-Training

Psychotherapie, Supervision und  

Coaching

Korneuburger Straße 6,  
2102 Bisamberg
+43 (0)676 / 413 35 33 
info@pusswald-praxis.at
www.pusswald-praxis.at

Korneuburger Straße 6,  
2102 Bisamberg
+43 (0)664 / 335 66 00
info@pusswald-praxis.at
www.pusswald-praxis.at

Bundesstraße 50/5,  
2102 Bisamberg
+43 (0)650 / 821 76 41
kontakt@praxis-scholze.at
www.praxis-scholze.at

SILVIA HARTMANN MAG. TANJA POPOWICZ MAG. DR. SILVIA LINGARD

Psychotherap. Praxis, Integrative  

Gestalttherapie, SAFE® Eltern- 

begleitung

Psychotherapeutin in Ausbildung unter  

Supervision, Schwerpunkt Kinder,  

Jugendliche & Familien

Psychotherapeutin & Allgemein- 

medizinerin

Hauptplatz 16, 2100 Korneuburg
+43 (0)677 / 63 37 25 30
silviahartmann@aon.at
www.silviahartmann.at

Hauptstraße 31, 2102 Bisamberg
+43 (0)664 / 964 32 04
mail@therapie-bisamberg.at
www.therapie-bisamberg.at

Bisamberger Str. 23/2, 

2100 Korneuburg

NIKOLAS HOCHSTÖGER, BAKK.PHIL ALEXANDRA LEUBOLT, BSC MAG. OLIVIA SÖVEGJARTO 
 - HOCHSTÖGER

Psychotherapeutische Praxis -  

Gesprächstherapie, Supervision und  

Beratung  

Schwerpunkte: Seelische Belastungen 

und psychische Erkrankungen

Psychotherapeutin in Ausbildung unter 

Supervision & Hebamme, zusätzliche 

Spezialisierung auf  Kinderwunsch, 

Schwangerschaft und schwere  

Geburten

Psychotherapeut. Praxis - Gesprächs-

therapie, Supervision und Beratung. 

Schwerpunkt: Ängste,  

Niedergeschlagenheit und  

Erschöpfung, Hochsensibilität

Distelweg 8, 2102 Bisamberg
+43(0)660 796 79 77
nh@klientenzentriert.at
www.klientenzentriert.at

Hauptstraße 16/3, 2102 Bisamberg
Pius-Parsch-Platz 8/3, 1210 Wien
+43(0)664 / 99 73 68 63
kontakt@psychotherapie-leubolt.at

www.psychotherapie-leubolt.at

Distelweg 8, 2102 Bisamberg
+43 (0)664 551 72 69
os@klientenzentriert.at
www.klientenzentriert.at

LINDA SYLLABA

Psychologische Beratung & Coaching 

für Eltern und Paare, Aufstellungs- 

arbeit

MAG. BRIGITTE FILIP
Hauptstraße 95/Top1

Bisamberger Str.15/1,  
2100 Korneuburg
+43 (0)676/ 477 09 98
www.beziehungshaus.at

2102 Bisamberg
+43 (0)699 170 190 79
brigitte.filip@gmx.at 
www.tierarztpraxis-bisamberg.at

NOTRUFNUMMERN

EURO - NOTRUF  112 FEUERWEHR  122 POLIZEI  133 RETTUNG  144

ÄRZTENOTRUF  141 GESUNDHEITSNR.  1450 APO-NOTDIENST 1455 GAS-NOTRUF NÖ  128

WASSERGEBRECHEN EVN STOCKERAU   (für Bisamberg zuständig)      02266 / 658 30                                        
VERGIFTUNGSINFORMATIONSZENTRALE                                                   01 / 406 43 43

TIERARZTPRAXIS
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DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTUNGSORT

April

12.04.2026 Wandern und Singen am Berg Treffpunkt Gamshöhe
18.04.2026 Pflanzenmarkt Bisamberg Schlosspark
19.04.2026 Heimspiel des 1.FCB (Bisamberg : Klosterneuburg) 1. FC Bisamberg Sportanlage
24.04.2026 Science Workshop: Künstliche Intelligenz 

Wie lernt eine Maschine?
Pfarrsaal Bisamberg

24.04.2026 Lesung: „Jeder Tag ein Muttertag“ von 
Katharina Grabner-Hayden

Pfarrsaal Bisamberg

25.04.2026 "Gmorigang": Traditionelle Grenzbegehung Treffpunkt: Kirche St. Veit
26.04.2026 Workshop: Vitalfrühstück ab der Lebensmitte Bioladen Bisamberg
26.04.2026 Workshop: Natürliche Haarpflege Bioladen Bisamberg
27.04.2026 Workshop: Mit Wildkräutern kochen Bioladen Bisamberg
30.04.2026 Maibaumaufstellen Bisamberg ab 17:00 Uhr Schlosspark Bisamberg
30.04.2026 Maibaumaufstellen Klein-Engersdorf ab 18:00 Uhr FF Klein-Engersdorf

Mai

01.05.2026 Mailüfterl mit der Bisamberger Musikkapelle Schlosspark Bisamberg
03.05.2026 Heimspiel des 1.FCB (Bisamberg : Katzelsdorf) 1. FC Bisamberg Sportanlage
08.05.2026 Musikschule Kreuzenstein: Tag der offenen Tür Musikschule Kreuzenstein
08.&09.05.2026 Young Actors Company Festsaal Bisamberg
10.05.2026 WingsForLife App-Run Event der Sportunion 

Bisamberg
SUB Tennisplätze im Setzfeld

10.05.2026 kammerfunk Festsaal Bisamberg
12.05.2026 Offenes Singen Kunststadl Festsaal Bisamberg
14.&15.05.2026 Young Actors Company Festsaal Bisamberg
16.05.2026 Nachwuchsturnier U7 & U8 – FC Bisamberg 1. FC Bisamberg Sportanlage
17.05.2026 Heimspiel des 1.FCB (Bisamberg : Mistelbach) 1. FC Bisamberg Sportanlage
23.05.2026 80 Jahre-Feier der Sportunion Bisamberg Festsaal & Schlosspark 

Bisamberg
30.05.2026 Klein-Engersdorfer Kinder- und Familienflohmarkt FF Klein-Engersdorf
31.05.2026 Heimspiel des 1.FCB (Bisamberg : Langenlebarn) 1. FC Bisamberg Sportanlage
31.05.2026 Tag des offenen Bienenstocks – Imkerei Schraml Hauptstraße 81, Bisamberg

Juni

04.06.2026 Fronleichnams-Prozession Klein-Engersdorf Klein-Engersdorf
06.06.2026 Firmung Bisamberg Lourdes Grotte
09.06.2026 Offenes Singen Kunststadl Festsaal Bisamberg
11.06.2026 Musikschulfest der Musikschule Kreuzenstein Grunerhof Leobendorf
12.06.2026 Heimspiel des 1.FCB (Bisamberg : Bad Vöslau/  

Kottingbrunn)
1. FC Bisamberg Sportanlage

Mitunter kann es zu Verschiebung, Hinzufügung bzw. Absage von Veranstaltungen kommen! 
Tagesaktuelle Infos entnehmen Sie daher bitte dem Veranstaltungskalender auf  unserer 
Website unter www.bisamberg.at

KOMMENDE VERANSTALTUNGEN



Bisamberg & Klein-Engersdorf

KULTUR

WIEDERKEHRENDE VERANSTALTUNGEN
•	 GEMEINSAMES WALKEN UND SPASS HABEN – EINFACH KOMMEN UND DABEI SEIN! 

Jeden Montag um 10:00 Uhr und alternierend Freitag bzw. Donnerstag um 14:00 Uhr. 
Treffpunkt am Billa-Parkplatz in der Josef-Dabsch-Straße. 

•	 OFFENES SINGEN 
Termine jeweils am 12. jedes Monats, 16:00 bis 17:30 Uhr im Kunststadl im Festsaal, Schloßgasse 1,  
2102 Bisamberg (am 12. April WANDERN UND SINGEN AM BERG, 14:30 Treffpunkt Gamshöhe) 

•	 SCHACH FÜR ALLE SCHACHBEGEISTERTE 
Jeden Donnerstag ab 17:00 im Kommunikationsraum, Korneuburgerstraße 6, 2102 Bisamberg 

•	 SENIORENBETREUUNG  
Jeden Montag um 08:00 bis 14:00 Uhr und jeden Mittwoch um 13:00 bis 17:30 Uhr 
im Kommunikationsraum, Korneuburgerstraße 6, 2102 Bisamberg 

•	 NÖ SENIOREN NACHMITTAG 
Jeden 1. Montag im Monat ab 15:00 Uhr im Festsaal, Schloßgasse 1, 2102 Bisamberg 
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr Kartenrunde im Generationenhaus, Korneuburger Straße 6 

•	 PROBEN DER NACHWUCHS-BLASMUSIKGRUPPE MISCHMARSCH  
Jeden zweiten Donnerstag im Musikheim Bisamberg

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTUNGSORT

26.06.2026 Wiesngaudi:  
Die Edlseer & Die jungen Waldensteiner

1. FC Bisamberg Sportanlage

27.06.2026 Wiesngaudi:  
Die jungen Zillertaler & Marc Pircher

1. FC Bisamberg Sportanlage

Juli - August

10.07.2026 Öffentliche Probe der Musikkapelle Bisamberg Probelokal (neben Skaterpark)
18.07.2026 Klassik unter Sternen: Viva España Schlosspark Bisamberg
24.07.2026 Kinderfestival – Info folgt auf www.bisamberg.at
15.08.2026 „Fire on the Beach“ FF Bisamberg 

September - Oktober

06.09.2026 Feuerwehrfest FF Bisamberg
03.10.2026 Sicherheitstag der FF Bisamberg FF Bisamberg
04.10.2026 Chris Lohner: Bazooka und die 4 im Jeep  

(die Show zum Buch)
Festsaal Bisamberg

10.10.2026 Esemble Kaleidoskop Festsaal Bisamberg
16.-18.10.2026 Tage der offenen Ateliers
24.10.2026 Chor Quodlibet Festsaal Bisamberg
26.10.2026 Bisamberger Genusswandertag FF Bisamberg

November - Dezember

27.11.-
31.12.2026

Bisamberger Adventzauber Schlosspark Bisamberg

04.12.2026 The Flying Schnörtzenbrekkers Festsaal Bisamberg
24.12.2026 Friedenslicht Schlosspark Bisamberg



18.07.2026

Schlosspark  
Bisamberg

KLASSIK UNTER  KLASSIK UNTER  
STERNENSTERNEN

Open Air

Viva España

04.10.2026

Festsaal Bisamberg

chris lohner

Die jungen 
Walden- 

steiner

Ehrlich gut.

Marc
Pircher

Bisamberg AG
Tabak Trafik
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Einkaufsgutschein erhältlich beiKulturgutschein erhältlich 
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Bisamberg & Klein-Engersdorf

KULTUR


